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Witz des Tages
Richter im Mordprozess in Helsin-
ki: «Angeklagter, wo waren Sie in
der Nacht vom 13. November auf
den 4. Februar?»

REKLAME
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NOTFALLDIENST

Ärztlicher
Notfalldienst
Täglicher Notfalldienst, Telefon
0840 51 51 51 (March), oder
0840 81 81 81 (Höfe), wenn Hausarzt
nicht erreichbar.

Zahnarzt
Diensthabende Praxis: Telefon 
0840 840 810 für March, Höfe und
Einsiedeln.

Frauenberatung Schwyz
Information und Beratung für Frauen:
Telefon 0800 00 30 30. Dienstag,
Mittwoch, Donnerstag von 9 bis
12 Uhr. www.frauenberatung-
schwyz.ch

Opferhilfe-
Beratungsstelle
Opferhilfe, Beratungsstelle Kanton
Schwyz, Gwattstrasse 1, Pfäffikon,
Telefon 0848 82 12 82.

Fachstelle für Paar-
und Familien beratung
des Kantons Schwyz
Beratungsstelle, Oberdorfstrasse 2,
Pfäffikon, Telefon 055 410 46 44.

Procap – für
Menschen mit Handicap
Kontakt- und Beratungsstelle, 
Rechtsdienst, Pfäffikon, Telefon
055 420 39 70.

Tageselternvermittlung
March/Höfe
Karin Oberlin und Monika Höfliger,
Dienstag und Freitag jeweils von 9.30
bis 11.30 Uhr erreichbar unter Tele-
fon 076 534 40 15. E-Mail: info@
tagesfamilien-marchhoefe.ch.

Proben laufen auf Hochtouren
Die Wägitaler Theatergruppe
probt derzeit fleissig ihr neues
Stück mit dem verheissungs-
vollen Titel «Das Phantom 
der Nacht». Reservationen 
für eine der Aufführungen in
der Aubrighalle in Vorderthal
können ab dem 23. April getä-
tigt werden.

Vorderthal. – Die Proben sind schon
in vollem Gange und die Theater-
Crew übt fleissig die einzelnen Sze-
nen des Schwanks in drei Akten von

Daniel Kaiser mit dem Titel «Das
Phantom der Nacht». Der Inhalt des
Stücks verheisst Spannung und beste
Unterhaltung: Herr Huber hat or-
dentliche Probleme mit sich und sei-
ner Umgebung. So sorgt sich zum Bei-
spiel seine Frau gemeinsam mit dem
Hausarzt derart um seine Gesundheit,
dass er allein schon deswegen beinahe
krank wird. Dann hat er einem Stu-
denten ein Stück Land verpachtet,
was ihm aber auch kein Glück bringt,
da es immer wieder zu Streitereien
kommt. Der Knecht und die Magd
sind ebenfalls nicht die Fleissigsten
und entpuppen sich sogar als kleine

Alkoholiker. Sogar die angereisten
Feriengäste – eine Emanze und ein
Dichter – bereiten Herrn Huber nur
Ärger und Verdruss. Gottlob hat er
wenigstens einen Lichtblick. Seine
Tochter Susi kommt zu seinem Ge-
burtstag aus England nach Hause. Zu
allem Ärger aber taucht auch noch das
«Phantom der Nacht» auf. Die ganze
Gegend wird von diesem Phantom
belästigt. Doch wer steckt dahinter?

Theaterfreunde können sich auf
lustige und unterhaltsame Theater-
abende in der Aubrighalle in Vorder-
thal freuen. Türöffnung ist jeweils um
18.45 Uhr. Es wird den Gästen auch

eine Festwirtschaft sowie eine Tom-
bola geboten. Die Aufführungen fin-
den am 17., 23., 24., 28., 30. und
31. Mai um 20 Uhr statt. Am 24. Mai
gibt es zusätzlich eine Nachmittags-
vorstellung um 15 Uhr.

Ab dem 23. April können bereits
wieder Plätze für das Wägitaler Thea-
ter reserviert werden. Die begehrten
Tickets sind unter www.waegitaler-
theater.ch erhältlich. Auch unter der
Nummer 079 155 68 01, jeweils Mon-
tag bis Donnerstag von 18 bis
19.15 Uhr, kann ein Platz für eine der
Aufführungen in der Aubrighalle 
reserviert werden. (eing)

Die Wägitaler Theatergruppe bringt ihr neues Stück mit dem Titel «Das Phantom der Nacht» ab dem 17. Mai zur Aufführung. Bild zvg

REKLAME

Drei neue Lachner Musikveteranen
Anlässlich des Musikveteranentages in Unteriberg wurden auch drei Mitglieder des Harmonie Musik-
vereins Lachen für langjähriges aktives Musizieren geehrt. Es sind dies Walter Rauchenstein (35 Jahre,
eidgenössischer Veteran), Alfons Ledergerber (60 Jahre, internationaler Veteran) sowie Irene Lusten-
berger (25 Jahre, kantonale Veteranin). Text und Bild zvg

SIEBNEN

Kreuzwegandacht
für die Kleinen
Am Karfreitag um 10 Uhr findet in
der katholischen Kirche in Siebnen 
eine Kreuzwegandacht für Kinder
statt. Am Palmsonntag haben sich die
Menschen gefreut, dass Jesus zu ihnen
nach Jerusalem kam. Doch schon ein
paar Tage später haben sie ihn gefan-
gen genommen, verurteilt und an-
schliessend getötet. Mit Bildern, Sym-
bolen und Musik begleiten wir Jesus
auf seinem letzten Weg, seinem Lei-
densweg, bis hin zu seiner Auferste-
hung in den Himmel. (eing)

BUTTIKON

Passionsspiel-«Tag X»
Am Karfreitag spielen Kinder der
4. Klassen die letzten Tage Jesu nach.
Bei ihrer Aufführung unterstützen sie
ein 15-köpfiger Projektchor und ein
Pianist. Das Passionsspiel beginnt um
10 Uhr in der St. Josefskirche. (eing)

GALGENEN

Gottesdienste
In der Karwoche, auch genannt die
heilige Woche, bereiten sich die Chris-

ten in aller Welt auf die Leidenszeit
Christi und das Osterfest vor. In Gal-
genen finden folgende Gottesdienste
statt:

Hoher Donnerstag 20 Uhr, Abend-
mahlsfeier; Karfreitag 15 Uhr, Feier
vom Leiden und Sterben Christi, mit-
gestaltet von den Kantoren; Karsams-
tag 20.30 Uhr, Feier der Heiligen
Osternacht, Mithilfe Kantoren, Ker-
zenverkauf, anschliessend frohes «Ei-
ertütschen» im Martins-Träff; Oster-
sonntag, Festgottesdienst um
9.30 Uhr, Mitwirkung des Kirchen-
chores unter Leitung von Markus Kol-
ler.

Der Kirchenrat und der Pfarreirat
wünschen allen Bürgerinnen und Bür-
gern eine besinnliche Karwoche und
ein frohes Osterfest. (eing)

NUOLEN

Orchestermesse im
Osterfestgottesdienst
Am Ostersonntag um 11 Uhr wird der
Kirchenchor Nuolen zusammen mit
dem Ad-hoc-Orchester die Missa bre-
vis in B von W. A. Mozart aufführen.
Dazu sind alle herzlich eingeladen.
Der gerade mal 20-jährige Mozart
schuf diese unbeschwerte Kompositi-
on mit einfachem, heiterem, volks-
liedhaftem Charakter. Wohl deshalb
gilt die Messe bis in die heutige Zeit
als sehr beliebtes Repertoire-Stück di-
verser Kirchenchöre. Mit den chorei-
genen Solisten Laura Auf der Maur,
Karin Gmür, Jürg Sieber, Andri 
Calonder und dem Ad-hoc-Orchester
mit Donat und Franz Nussbaumer, 
Urban Marty und Thomas Schuler
wird der Kirchenchor unter der Lei-
tung von Mario Kühne zum Gelingen
der Eucharistie beitragen. (eing)


